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Marienwerder, den 29. Juni 1838. 


Oeffentliche Bekanntmachung. 
Die Einlöſung und Konvertirung der Weſtpreußiſchen Pfand 
briefe betreffend. ) 


Nachdem des Königs Majeſlät Allergnaͤdigſt geruht haben, durch die Aller⸗ 
hoͤchſte Kabinets- Ordre vom 24. Februar d. J. (Geſetz Sammlung Nto? 1871.) 
4) ſowohl die Weſtpreußiſche Landſchaft zu ermächtigen, die Zinſen der bes 
reits ausgefertigten Weſtpreußiſchen Pfandbriefe nach deren Einlöſung 
oder auf den Grund der Vereinigung mit den Inhabern von vier Pro⸗ 
zent auf drei und ein halb Prozent berabzuſetzen und die ferner neu 
auszufertigenden Pfandbrieſe zu drei und ein halb Prozent zinsbar angs 
zugeben; 1 
2) als auch Allergnaͤdigſt zu beſtimmen, daß dieſe konvertirten Weſtpreußi⸗ 
ſchen Pfandbriefe zwar Seitens der Landſchaft den Inhabern, aber nicht 
der Landſchaft von den Inhabern gekuͤndigt werden duͤrfen, demnach 
diefe Pfandbriefe mit einem auf obige Allerhoͤchſte Feſtſetzung fid bezie⸗ 
benden Vermerk, mittelſt eines auf denſelben zu ſetzenden Stempels, ver⸗ 
ſehen werden fóllen; 
fo macht die Weſtpreußiſche Landſchaft von den ihr hiernach zuſtehenden rechts 
lichen Beſuguiſſen dadurch Gebrauch, daß fie ſämmtliche Weſtpreußiſche 
Pfandbriefe zur Auszahlung der darin verzeichneten Summen und der fällig 
gewordenen Zinsberräge, und zwar nach Ablauf der unten näher beſtiamten 
uͤndigungsfriſten, hiermit den Inhabern förmlich auffünbigt, fid) aber auch 
bereit erklart, den Inhabern Weſtpreußiſcher Pfandbriefe, welche dieſelben 
reiwillig in Pfandbriefe zu drei ein halb Prozent jahrlich zinsbar konvertiren 
aſſen wollen, angemeſſene Praͤmien zu bewilligen. 
I. »Was nun die Auszahlung der Kapital- und Zinsbeträge für die gekuͤn⸗ 
 „bdigien Weſtpreußiſchen Pfandbriefe betrifft, fo fordert die Weſtpreußiſche 
Landſchaft bie Juhaber der in dem beiliegenden Verzeichniß aufgefuͤhrten 
Pfandbriefe im Geſammtbetrage von Sieben Millionen Thaler hierdurch, 
auf, ihre Pfandbriefe in coursfähigem Zuſtande mit den dazu gehoͤren⸗ 
den, noch nicht faͤllig gewordenen Zins Coupons ſogleich und ſpaͤteſtens 
; bis zum 15. Juli d. J. bei der Weſtpreußiſchen Provinzial Landſchafts⸗ 
irection, zu deren Departement der Pfandbrief gehoͤrt, egen eine Mer 
tognition über die geſchehene Kündigung und Depoſition ad depositum 
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niederzufegen, demnächſt aber in dem darauf folgenden, mit dem 2. 
Januar 1839 anfangenden Zins-Zablungs; Termine die Baarzahlung 
des Kapitals und der unterdeſſen verfallenen balbjaͤhrigen Zinſen gegen 
Rückgabe der Recognition bei der betreffenden Provinzial: Landfchafts 
Direction in Empfang zu nehmen. Gleichzeitig fordert die Weſtpreußb 
ſche Landſchaft die Inhaber aller uͤbrigen, nicht in dem beiliegenden 
Verzeichniſſe aufgeführten Weſtpreußiſchen Pfandbriefe hierdurch auf, 
ihre Pfandbriefe in coursfaͤhigem Zuſtande mit den dazu gehoͤrenden, 
noch nicht füllig gewordenen Zins⸗Coupons ſpaͤteſtens am Weihnachts⸗ 
Termine und bis zum 15. Januar 1839 bei der Weſtpreußiſchen Pros 
vinzialf⸗ Landſchafts⸗ Direction, zu deren Departement der Pfandbrief ge 
bort, gegen Empfangnahme der vorbemerkten Recognition ad depositum 
niederzalegen, demnaͤchſt aber in dem darauf folgenden, mit dem 1. Juli 
1839 anfangenden Zins Zahlungs Termine die Baarzahlung des Kapitals 
und der unterdeſſen verfallenen halbjährigen Zinfen, gegen Rückgabe 
der Recognition, bei der betreffenden Provinzial⸗Landſchafts⸗Directlon 
in Empfang zu nehmen. 
II., In Hinſicht der freiwilligen Konvertirung der Weſtpreußiſchen Pfand⸗ 
briefe wird hierdurch beſtimmt, daß | 
az den Juhabern ſämmtlicher vorſtehend gekuͤndigter Weſtpreußiſcher Pfand⸗ 
briefe, welche dieſe freiwillige Konvertirung von jetzt ab bis zum 15. 
Auguſt d. J. bei den Weſtpreußiſchen Provinzial-Landſchafts⸗ Dire 
tionen zu Danzig, Marienwerder, Bromberg unb Schneidemuͤhl oder - 
Bier in Berlin in dem Comtoir des Weſtpreußiſchen General: Land: 
ſchafts⸗Agenten L. Leſſing (Haakſchen Markt Nro. 12.) bewirken wollen, 
eine Prämie. von zwei Prozent baar ausgezahlt, der konvertirte, mit 
dem Konvertirungs⸗Stempel verſehene Pfandbrief ſofort zurückgegeben 
und den Juhabern zugleich eine Empfangs⸗Beſcheinigung (Recognition) 
uͤber die zu dem Pfandbriefe gehorenden und noch nicht fälligen Cow 
pons, welche mit dem Pfandbriefe einzureichen ſind, ertheilt werden 
ſoll. 5 24? Le „ : € 
Die eingereichten Coupons ju vier Prozent Zinſen werden bei det 
Konvertirung zurückbehalten, wogegen von den Präfentanten der vor 
gedachten Empfangs: Beſcheinigunzen (Recognitionen) in dem bevor 
ſtehenden, mit dem 2. Januar 1839 anfangenden Zins⸗Zablungs⸗ 
Termine, eben fo die Beträge difer unterdeſſen verfallenen balbjaͤhri 
gen Coupons, als auch die neuen drei ein balbprozentigen Cpupons, 
ecentweder hierſelbſt, wenn bier die Konvertirung bewirkt iſt, oder von 
der Provinzials Landfehafts Direction, bei welcher die Konvertirur“ 
geſchehen, in Empfang zu nebmen ſind; — : y 


ib) ben Wfandbriefs s Inhabern, welche dieſe Konvertirung bierſelbſt oder 

ži Dei einer der Provinzial: Landfchafts : Direetionen in dem Zeitraum vow 
16. Auguſt bis zum 15. September d. J. bewirken, mit Beibehal⸗ 
tung der vorſtehenden Maaßgaben, eine Praͤmie von einem und einem 
halben Prozent; 

e) den Pfandbriefs⸗ Inhabern, welche dieſe Konvertirung in dem Zeg 
raum vom 16. September bis zum 15. Okiober d. J. bewirken, uns 
ter Beibehaltung der vorgedachten Maaßgaben, eine Prämie von eis 
nem Prozent, entweder hier, oder von der betreffenden Provinzial. 
Landſchafts⸗ Direction, je nachdem die Konvertirung bier oder dort 
geſchehen, baar ausgezahlt werden; 

d) den Inhabern ſolcher Weſtpreußiſchen Pfandbriefe, welche in dem beis 
liegenden Verzeichniſſe nicht aufgefuͤhrt ſtehen und erft zu Johannis 
1839 als gekuͤndigt zur Einloͤſung kommen wuͤrden, eine Zins: Cute 
ſchaͤdigung von ein Viertel Prozent für das halbe Jahr, von Weih⸗ 
nachten 1838 bis Johannis 1839, jugleich mit den vorgedachten 

Prämien, baar ausgezahlt wird. 

Rach dem 15. Oktober d. J. werden bei den dann noch vorkommenden 
freiwilligen Konvertirungen Prämien nicht mehr gezahlt. 

Die Pfandbriefs Inhaber, welche die baare Einloͤſung ihrer Pfandbriefe 
durch die Weſtpreußiſche Landſchaft wuͤnſchen, werden bei dieſer Veranlaſſung 
noch auf die Nachtheile aufmerkſam gemacht, welche nach den beſtehenden 
Geſetzen fuͤr ſie entſtehen, wenn fe die gekündigten Pfandbriefe nebſt den da⸗ 
ju gehorenden, noch nicht fälligen Zins⸗Coupons nicht bis reſp. den 15. Juli 
d. J. unb 15. Januar 1839 ad depositum der Provinzial⸗LandſchaſtsDi⸗ 
tection eingeliefert haben oder die ihnen zuſtebenden Kapitals: und Zius⸗Beträge 
nicht reſp. am 2. Januar und 4. Juli 1839 erheben ſollten. 

Berlin, den 25. Mai 1838. 

Königliche Weſtpreußiſche General-Landſchafts⸗Direktion, 
und die mit der Ausfuhrung der Pfandbriefs- Konvertirung von dem Weib 
* preußiſchen General⸗Landtage beauftragten Kommiffarien. 

ge: Freiherr v. Roſenberg. Benckendorf v. Hindenburg. 

Graf v. d. Goltz. 
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